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Ihr Kind hat Probleme im 
Lesen und Schreiben. Ihnen 
wurde empfohlen, eine 
Förderung einzuleiten. Sie 
wissen nicht genau, für 
welche Förderung Sie sich 
entscheiden sollen: die 
Förderung in der Schule, 
den Förderunterricht in einer 
außerschulischen Einrichtung 
oder die Therapie bei einem 
privaten Lerntherapeuten.

Sie wollen während der Be-
ratung einige Fragen stellen, 
um beurteilen zu können, ob 
dies eine seriöse Einrichtung 
ist und die empfohlene 
Therapie Ihrem Kind etwas 
bringt. Sie wissen aber nicht 
genau, was Sie fragen sollen. 
Hier einige Vorschläge für 
Fragen; die meisten können 
mit JA oder NEIN beantwor-
tet werden können.

 Fragen Sie: JA NEIN
1. Kann zu Ihnen in die Förderung jedes Kind kommen, 

unabhängig vom Leistungsstand, seines Alters, seiner 
Schulform und seiner Intelligenz? 

  

2. Ermitteln Sie die Rechtschreibleistung meines Kindes 
mit: 

 

 Die DeutschProbe Online: schreib.on?   
 Hamburger Schreibprobe (HSP)?   
 Mit einem anderen wissenschaftlich evaluierten Rechtschreibtest?   
3. Sind der Eingangstest und die erste Beratung 

unentgeltlich? 
  

4. Wird mindestens halbjährlich das Förderergebnis 
überprüft? 

  

5. Ihr Förderkonzept  
 Haben Sie ein spezielles Konzept zur Überwindung  

der Lernrückstände im Lesen und Schreiben? 
  

 Wiederholen Sie nur den Stoff in der Schule?   
 Trainieren Sie nur die Aufmerksamkeit, Wahrnehmungs-

und andere Basisfunktionen? 
  

6. Wie lange dauert die Förderung bei Ihnen?   
 Weniger als 1 Jahr   
 Mind. 1 Jahr   
 Mehr als 1 Jahr   
7. Wer erteilt den Förderunterricht?  
 Unterrichten ausschließlich Pädagogen, die sich speziell  

zu Problemen des Lesens und Schreibens qualifiziert haben? 
  

 Unterrichten andere Fachleute mit päd.-psych. Qualifizierung?   
8. Wie lange dauert bei Ihnen die Förderung in der Woche?  
 Zweimal 90 Minuten   
 Einmal 90 Minuten   
 Einmal 45 Minuten   
 Mehr als zweimal pro Woche   
9. Haben Sie eigene Unterrichtsmaterialien?    
10. Bekommen alle Kinder ein eigenes gedrucktes 

Unterrichtsmaterial? 
  

11. Werden bei der Förderung Computer und andere Medien 
genutzt? 
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 Fragen Sie: JA NEIN
12. Was steht im Mittelpunkt Ihrer Förderung?  
 Übungen zum Lesen und Schreiben   
 Vor allem Motivationstraining   
 Konzentrationsübungen   
 Spiele   
13. Reicht es, dass Sie intensiv mit dem Kind üben oder 

muss ich noch weitere Übungen zu Hause durchführen? 
 

 Reicht es,  wenn ich meine Aufgabe darin sehe, mein Kind zu 
motivieren, regelmäßig den Förderunterricht zu besuchen (und 
durchzuhalten), es durch Lob und Anerkennung des Erreichten zu 
unterstützen? 

  

 Muss ich die von Ihnen vorgeschlagenen Übungen vor allem selbst 
mit meinem Kind zu Hause durchführen? 

  

14. Wurden die Erfolge Ihrer Förderung wissenschaftlich 
überprüft? 

  

 Wenn JA, verbessern sich die Kinder im Rechtschreibtest?   
 Wenn JA, verbessert sich die Schulnote?   
15. Ist eine solche wissenschaftliche Studie veröffentlicht?   
16. Unterrichten Sie in homogenen Lerngruppen?   
 Die Gruppe hat weniger als 10 Kinder   
 In den Gruppen sind mehr als 10 Kinder   
17. Unterrichten Sie in speziell für die Förderung 

eingerichteten Räumen? 
  

18. Findet der Unterricht regelmäßig statt?   
19. Finden regelmäßig Elternabende und Elterngespräche 

statt, bei denen ich über die Leistungsentwicklung 
meines Kindes informiert werde? 

  

20. Was kostet eine Stunde Förderung?   
 Sie ist unentgeltlich.   
 Unter 10 EUR   
 Zwischen 10 und 20 EUR   
 Zwischen 20 und 30 EUR    
 Mehr als 30 EUR   
21. Kann ich den Vertrag jederzeit zum Monatsende  

wieder kündigen? 
  

 

 

Jedes angekreuzte graue 
Kästchen ist ein Argument  
für die vorgeschlagene Förde-
rung. Es handelt sich um eine 
seriöse Fördereinrichtung. 
Die angebotene Therapie 
wird helfen, die Lese- und 
Schreibleistungen Ihres 
Kindes zu verbessern.
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